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Vorlage Nr. 2018/304/1 STADTKAMMEREI

Balingen, 16.11.2018

Vorlage zur Behandlung in folgenden Gremien:

Verwaltungsausschuss offentlich am Entscheidung
Technischer Ausschuss offentlich am Entscheidung
Gemeinderat offentlich am 27.11.2018 Entscheidung
Tagesordnungspunkt

Genehmigung von Uber/aul3erplanmafligen Ausgaben im
Rechnungsjahr 2017

Anlagen
1

Beschlussantraqg:

Die in der Anlage 1 dargestellten UberplanmaRigen Ausgaben aus dem Rechnungsjahr 2017
werden vom Gemeinderat genehmigt.

Finanzielle Auswirkungen:

Vgl. Rechnungsabschluss 2017

Besonderer Hinweis:

Dem Technischen Ausschuss wurden in der Sitzung am 14.11.2018 die UberplanméaRigen Aus-
gaben zur Vorberatung vorgelegt.
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Sachverhalt:

Dem Gemeinderat werden die noch nicht genehmigten tber- bzw. auRerplanmafRigen Ausga-
ben des Rechnungsjahres 2017 unbeschadet der originaren Zustandigkeit der Fachdienststel-
len durch die Stadtk&mmerei in einer Sammelvorlage zur Beschlussfassung/Entscheidung vor-
gelegt.

Zu den in der Anlage dargestellten Mehrausgaben ist jeweils eine kurze fachliche Begrindung
in Stichworten vermerkt. Dem Grunde nach sollte die Genehmigung mdglichst friihzeitig, also
bereits im Entstehen der Malinahme, erfolgen. Dennoch gibt es in der Praxis verschiedene
Konstellationen, in denen die Genehmigung faktisch erst nach Auszahlung oder gar nach
Rechnungsschluss eingeholt werden kann.

Die generellen gesetzlichen Voraussetzungen fur die Zulassigkeit von auf3er- und tberplanmé-
Bigen Ausgaben lauten:

§84
Planabweichungen

(1) UberplanmaRige und auRerplanméaRige Aufwendungen sind nur zuldssig, wenn ein dringendes Be-
durfnis besteht und die Deckung gewahrleistet ist oder wenn sie unabweisbar sind und kein erheblicher
Fehlbetrag entsteht oder ein geplanter Fehlbetrag sich nur unerheblich erhéht. UberplanméaRige und au-
Rerplanmafiige Auszahlungen sind nur zulassig, wenn ein dringendes Bedurfnis besteht und die Finan-
zierung gewahrleistet ist oder wenn sie unabweisbar sind. Sind die Aufwendungen oder Auszahlungen
nach Umfang und Bedeutung erheblich, bedurfen sie der Zustimmung des Gemeinderats.§ 82 Abs.2
bleibt unberuhrt.

(2) Fur Investitionen, die im folgenden Jahr fortgesetzt werden, sind Gberplanmafige Auszahlungen auch
dann zuldssig, wenn ihre Finanzierung im folgenden Jahr gewahrleistet ist; sie bedlrfen der Zustimmung
des Gemeinderats.

(3) Absatze 1 und 2 gelten entsprechend fir Mal3nahmen, durch die UberplanméafRige oder auf3erplanma-
Rige Aufwendungen oder Auszahlungen entstehen kdnnen.

Jurgen Eberle



	smc_BM_votext6
	Datum
	Zuständig
	Beratungsfolge
	Anlage
	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung
	Sachverhalt

